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Benötigte Zeit
Mind. 2 Einheiten á 90 Minuten

Zielgruppe
Jugendliche ab der 8. Klasse

Gruppengröße
max. 30 Personen

#BlackLivesMatter
JUNG. REGIONAL. COURAGIERT

Kurzbeschreibung

Der gewaltsame Tod George Floyds und die Folgen der weltweiten #BlackLivesMatter-
Proteste haben eine neue Rassismus-Debatte entfacht. In fünf Videoclips erzählen uns 
Menschen aus der Bewegung im Rhein-Main-Gebiet aus ihrem Leben und über ihr 
Engagement. Sie geben praktische Hinweise, wie jede*r von uns im Alltag etwas gegen 
Rassismus tun kann. Für den Einsatz der Videos in der politischen Bildungsarbeit mit 
Jugendlichen bieten wir kostenfrei eine Handreichung zum Download, die 
Hintergrundinfos zum Thema anti-Schwarzer Rassismus, Unterrichtsentwürfe und 
weiterführendes Unterrichtsmaterial enthält. Das Arbeitsheft verfolgt den Ansatz 
eines empathischen Hinhörens auf die Erfahrungen Betroffener, um eine solidarische und 
selbstkritische Haltung im Umgang mit Rassismus zu fördern.

Zentrale Charakteristika der Methode

k Ausführliche Einführung zur Methode einschließlich Überlegungen zur pädagogischen 

       Arbeit im Themenfeld. 
k Zwei Unterrichtseinheiten: „Fünf Gesichter der #BLM-Bewegung“ und „Couragiert gegen 

       Rassismus!“ 
k Eine Auswahl an Diskussionsfragen, die zu vertiefenden Unterrichtsgesprächen genutzt 

       werden können 
k Fünf Videointerviews mit Aktivist*innen der Frankfurter #BLM-Bewegung 
k Weitere Arbeitsblätter zu den Themen: 

- Wer war Anton Wilhelm Amo?
- Rassistischer Vorfall in Berlin
- Verhärtete Fronten im Konflikt um Friedberger „Mohren-Apotheke“
- Der Afrozensus

- The danger of a single story

k Glossar mit Begriffsbestimmungen von über 20 zentralen Begriffen.

Lernziele

k Wissensvermittlung über die #BLM-Bewegung 
k Zugang eröffnen zum Thema anti-Schwarzer Rassismus
k Rassismus als Lebensrealität von Betroffenen wahrnehmen
k Stärkung einer antirassistischen Haltung und der Betroffenenperspektive 
k Empowerment und Kennenlernen von Handlungsmöglichkeiten
k Stärkung der Betroffenenperspektive



Umfang und Ausstattung

Handreichung

Lorenz, Annette (Hrsg.) (2021): #BlackLivesMatter - Jung. Regional- Couragiert. 

Unter Mitarbeit von Lillifee Frassine
Videos: Stumppfilm
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k Umfang „Fünf Gesichter der #BLM-Bewegung: 

- Cluster „Was fällt mir ein, wenn ich Rassismus höre?“  (20‘)

- Input „Ziele, Ursprung und Erfolge der #BlackLivesMatter-Bewegung“ inkl.

Visualisierung (20‘+)

- Videoanalyse „Fünf Gesichter der Bewegung“ (mit Handouts) (40‘)

- Stumme Diskussion zum Ausstieg (10‘)

k Umfang „Couragiert gegen Rassismus!“: 

- Einstieg „Hashtags zum Erinnern“ (20‘)

- Videoanalyse „Couragiert gegen Rassismus!“ (mit Handouts) (40‘)

- Voting: Handlungsmöglichkeiten gegen Rassismus (20‘)

- Feedbackzwiebel zum Ausstieg (10‘)

k Ausstattung: 

- Vorführmöglichkeit für Videos, Flipchart/ Tafel, Moderationskoffer

- Die Videos sind auf Youtube verfügbar: www.cutt.ly/pmvvlRi

- Die vollständige Handreichung findet sich hier:

www.politische-jugendbildung-et.de/publikation/blacklivesmatter-jung-region-couragiert

Auswertung, Reflexion und Ergebnissicherung

Die enthaltenen Übungen setzen verschiedene Methoden für Auswertung, 
Reflexion und Ergebnissicherung ein. Zur Veranschaulichung beschreiben wir hier den 
Prozess bei der Übung „Stumme Diskussion“. Weitere Details können der Handreichung 
entnommen werden.

Bei der „Stummen Diskussion“ werden im Raum Flipchart-Papiere ausgelegt, in deren Mitte 
mit dickem Filzstift Satzanfänge geschrieben werden. Die Jugendlichen bewegen sich frei im 
Raum und ergänzen jede*r für sich und ohne Gespräche die Satzanfänge schriftlich. Es ist 
möglich, auf Statements der anderen mit einer Frage, einem Kommentar oder 
ähnlichem schriftlich zu reagieren. Nicht alle Jugendliche müssen etwas auf alle Flipchart-
Papiere schreiben. Wenn noch Zeit ist, können am Ende die vier Papiere im Plenum vorgestellt 
werden.

Beide Einheiten führen methodisch zu einem positiven Ausstieg, bei dem die in 

der Gruppenarbeit erarbeiteten Handlungsmöglichkeiten gegen Rassismus reflektiert werden. 

Kontakt

Evangelische Trägergruppe  
für gesellschaftspolitische Jugendbildung 
Auguststr. 80 
10117 Berlin

praxistools@politische-jugendbildung-et.de 
www.etpraxistools.de

https://www.politische-jugendbildung-et.de/publikation/blacklivesmatter-jung-region-couragiert/
www.cutt.ly/pmvvlRi
www.etpraxistools.de



